Leserbrief zum Artikel "CDA gibt die Hoffnung nicht auf", HSt vom 22. 11. 04

Herbert Simm führt jetzt den "Arbeitnehmerflügel " der CDU in Nordwürttemberg, dazu kann man ihm nur Glück wünschen. 

Glück braucht er wohl als Rufer in der Wüste einer Partei, die sich seit Jahren mit Rezepten gegen die Interessen der abhängig Beschäftigten dieses Landes geradezu überbietet.

Nicht zu vergessen, dass die ersten Angriffe gegen Arbeitnehmerrechte noch unter der Regierung Kohl begonnen wurden, aber das dürfte einem sozialen Christdemokraten noch in bleibender Erinnerung sein ...

Nachdenklich macht mich als Gewerkschafter allerdings, dass Simm offen bekennt, aus der IG Metall ausgetreten zu sein, wegen dem "Nichtwiderstand" gegen die Hartz-Gesetze der rot-grünen Bundesregierung. Soweit mir bekannt ist, war es die IG Metall, die z.B. im Bereich der IG Metall Schwäbisch Hall, politischen Widerstand gegen unsoziale Politik - egal welcher Partei - seit Jahren organisiert hat. Allerdings war dabei von dem Arbeitnehmerflügel der CDU weit und breit nie etwas zu sehen!

Herr Simm hätte sich gerne unseren Protesten anschließen können, aber Fehlanzeige.

Statt in der Presse gegen die IG Metall zu polemisieren sollte er eher aus der CDU austreten, denn diese Partei wird, nach einem eventuellen Wahlsieg, noch rigoroser an die Besitzstände der abhängig Beschäftigten gehen. Dazu braucht Mensch nur täglich die Ankündigungen von Frau Merkel und Herrn Stoiber in den Medien verfolgen.

Und vielleicht sollte Herr Simm auch mal seine Frau (bekanntermaßen IG Metall-Betriebsrätin) fragen, von wem ein Betriebsrat in kniffligen Situationen die erhoffte Hilfe bekommt - jedenfalls eher von einer aktiven Gewerkschaft als von "Herz-Jesu-Sozialisten", dieser Ausdruck für die CDA stammt übrigens von Norbert Blüm. Demselben Norbert Blüm, der zu seiner Ministerzeit die Rente als sicher für alle dargestellt hatte ...

Vielleicht holt sich Herr Simm von diesem ehemaligen Arbeitnehmerfreund aus seiner Partei die Inspiration für eine Politik im Interesse der abhängig Beschäftigten? Er wäre sicherlich nicht der schlechteste Ratgeber in der heutigen Zeit.
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